
Gästeführer zeigen Bergkamen-
Mitte  und  Seseke  in  alten
Bildern
Trotz  der  zur  Zeit  noch  andauernden  saisonbedingten
Winterpause  sind  die  Bergkamener  Gästeführerinnen  und
Gästeführer  bereits  aktiv.  So  haben  sie  beispielsweise
inzwischen  ein  umfangreiches  Veranstaltungsprogramm  für  das
Jahr 2015 zusammengestellt. Es wird demnächst in der bereits
bewährten handlichen Flyer-Form im Druck erscheinen und auch
Aufnahme  in  den  Bergkamener  Veranstaltungskalender  und  den
städtischen Internet-Auftritt finden.

Weiterhin warten die Gästeführer Gerd Koepe und Klaus Holzer
versuchsweise  mit  zwei  neuen  Projekten  auf:  Sie  wollen
interessierten Bürgerinnen und Bürgern besondere Bergkamener
Themen  nämlich  witterungs-  und  jahreszeitunabhängig  durch
öffentliche Bildervorträge näherbringen.

Den Anfang macht dabei Gerd Koepe, der am kommenden Freitag,
23. Januar, um 19.30 im Saal I des Ratstraktes des Bergkamener
Rathauses  am  Rathausplatz  (Busbahnhof)  mit  seinem  Publikum
einen Bilderstreifzug durch die Altgemeinde Bergkamen bzw. den
Stadtteil Bergkamen-Mitte unternehmen möchte.

Der Eintritt zu dem etwa zweistündigen Vortrag kostet drei
Euro pro Person, für Kinder bis zum Alter von 12 Jahren ist
der Eintritt frei. Allerdings ist die Zahl der Zuschauerplätze
begrenzt.

Fünf Wochen später, am Freitag, 27. Februar, präsentiert dann
Klaus Holzer seinen Bildervortrag „Die Seseke im Wandel der
Zeit seit 1900“.
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Mahnwache  der  DITIB-
Moscheevereine gegen Terror
Die drei Bergkamener DITIB-Moscheevereine rufen am heutigen
Freitag, 16. Januar, nach dem Freitagsgebet zur Teilnahme an
einer  Mahnwache  gegen  Terror  und  für  Meinungs-  und
Pressefreiheit auf der Präsidentenstraße vor der Redaktion des
Hellweger Anzeigers auf.

Die Mahnwache beginnt um 14 Uhr. Eine zentrale Botschaft einer
Erklärung der DITIB-Moscheevereine lautet: „Kein Muslim kann
sich zur Rechtfertigung seiner Verbrechen auf den Namen Allahs
berufen.“ Bürgermeister Roland Schäfer hat angekündigt, dass
er an dieser Mahnwache teilnehmen wird.

Wörtlich heißt es in der Erklärung der DITIB-Moscheeevereine:

„Mahnwachen  gegen  Terror:  DITIB  startet  bundesweite  Aktion
nach dem Freitagsgebet

Der niederträchtige Terroranschlag vom 07.01.2015 in Paris,
bei dem 17 Menschen ermordet wurden, zeigt erneut, zu welchen
grausamen  Taten  Menschen  fähig  sind,  die  in  ihrer
gewissenlosen Verblendung jedes Gefühl für Mitmenschlichkeit
und Gerechtigkeit verloren haben. 

Wir lehnen es entschieden ab, dass Verbrecher während ihrer
Mordtaten den Namen Allahs anrufen. Kein Muslim kann sich zur
Rechtfertigung  seiner  Verbrechen  auf  den  Namen  Allahs
berufen.  

Wir sind tief erschüttert, dass die Verbrecher glauben, mit
ihren  Mordtaten  die  Meinungsäußerung  anderer  Menschen  zu
bestrafen.  Niemand,  der  sich  Muslim  nennt,  darf  sich  zum

https://bergkamen-infoblog.de/mahnwache-der-ditib-moscheevereine-gegen-terror/
https://bergkamen-infoblog.de/mahnwache-der-ditib-moscheevereine-gegen-terror/


Richter über Leben und Tod aufschwingen. 

Wir sind der Überzeugung, dass der Terroranschlag auf das
Leben von Medienschaffenden ein Anschlag auf die tragenden
Pfeiler  nicht  nur  der  französischen  sondern  auch  unserer
Gesellschaftsordnung ist. 

Wir sind nicht bereit, diesen Anschlag tatenlos hinzunehmen. 

Auch für uns Muslime sind Meinungsfreiheit und Pressefreiheit
Grundlagen unserer gesellschaftlichen Freiheiten. Jeder muss
die  Freiheit  haben,  seine  Meinung  zu  sagen  und  zu
veröffentlichen, ohne um sein Leben fürchten zu müssen.

Wir  mögen  Meinungsverschiedenheiten  haben.  Wir  mögen
debattieren, gar uns streiten. Wir mögen die Berichterstattung
über  den  Islam  in  Deutschland  kritisieren  oder  als
diffamierend  verurteilen,  ja  sogar  uns  darüber  gerichtlich
auseinandersetzen. Rechtswidrigen Äußerungen kann aber nur mit
den dafür angemessenen Mitteln des Rechts begegnet werden.
Niemals jedoch darf die körperliche Unversehrtheit oder das
Leben eines Menschen angetastet werden!

Wir  rufen  deshalb  alle  unsere  Gemeinden  auf,  nach  dem
Freitagsgebet am 16.01.2015 zusammen mit unseren Vertretern
aus den DITIB Landesreligionsgemeinschaften und unseren Imamen
Mahnwachen  vor  Verlagshäusern,  Redaktionsgebäuden  und
Fernsehstudios in ihrer Umgebung abzuhalten. Wir laden alle
Muslime  in  unserem  Land,  alle  Religionsvertreter,  alle
Politiker, alle Journalisten und alle Bürgerinnen und Bürger
dazu  ein,  sich  mit  uns  Seite  an  Seite  vor  die
Presseeinrichtungen und damit schützend vor die Presse- und
Meinungsfreiheit zu stellen. 

Wir sind als Muslime verantwortlich für die Freiheit und die
Unversehrtheit  eines  jeden  Menschen  –  auch  wenn  wir
unterschiedliche Meinungen vertreten. Die Meinungsvielfalt und
die Freiheit, seine Meinung öffentlich zu vertreten, sind die
unverzichtbaren Stützpfeiler unserer Gesellschaft. Der Schutz



des Lebens ist ein unverhandelbarer Grundsatz des islamischen
Rechts.

Wir  setzen  uns  mit  unserem  Glauben  dafür  ein,  dass  diese
Vielfalt  und  die  Freiheit  und  das  Leben  eines  Jeden
unangetastet  bleiben.“

Rettungsweg  auf  der  Halde
wird freigeschnitten
Spaziergänger  die  in  dieser  Woche  auf  den  Bergkamener
Bergehalden unterwegs sind, müssen sich auf mögliche Umwege
einstellen  –  dann  jedenfalls,  wenn  sie  den  asphaltierten
Rettungsweg  vom  Haupteingang  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße
zur neugestalteten Spitze nutzen.

Die  Pflegestation  von  RVR  Ruhr  Grün  lässt  ab  Montag  bis
vorraussichtlich Mittwoch die Randstreifen links und rechts
des asphaltierten Wegs verbreitern. Dafür werden einige Bäume
und  auch  Sträucher  beseitigt.  Dadurch  soll  sichergestellt
werden, dass Rettungsfahrzeuge ohne Probleme bis hinauf zur
Adener Höhe fahren können.

Dafür hat die Bergkamener Feuerwehr mit vier unterschiedlich
großen  Fahrzeugen  Testfahrten  unternommen  und  dabei  einige
Problemstellen,  insbesondere  an  einer  Spitzkehre,
festgestellt. Ziel der Arbeiten ist es auch, dass weniger Laub
auf den Rettungsweg fällt. Weil künftig mehr Sonne auf ihn
fällt, trocknen die Blätter, die trotzdem auf ihn fallen,
schneller ab.

Das  geschnittene  Holz  wird  vor  Ort  geschreddert  und  zur
Verbesserung des Haldenbodens verwendet.
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Bergkamen trauert um Charlie:
Fahnen  stehen  Freitag  und
Samstag auf Halbmast
Der Terroranschlag auf die Redaktion der französischen Satire-
Zeitschrift  „Charlie  Hebdo“  hat  auch  in  der  Nordbergstadt
Entsetzen  und  Trauer  ausgelöst.  In  Bergkamen  werden  als
Zeichen der Solidarität mit den Opfern und deren Angehörigen
an heutigen Freitag und am Samstag die Fahnen auf Halbmast
gesetzt.

Bürgermeister Roland Schäfer hat am Donnerstag Kontakt mit dem
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Bürgermeister  unserer  Partnerstadt  Gennevilliers  Patrice
Leclerc Kontakt aufgenommen und ihm das Mitgefühl und die
Solidarität  der  Bergkamener  Bevölkerung  übermittelt.  „Die
barbarische Attacke in Paris ist ein Anschlag auf die globale
Menschlichkeit und die Presse- und Meinungsfreiheit weltweit“,
erklärt Schäfer auf seiner Facebook-Seite.

Patrice Leclerc bedankt sich für diese Solidaritätsbekundung.
„Wir  brauchen  das.  Das  Grauen  dieses  Angriffs  ist
unbegreiflich“,  betont  der  Bürgermeister  von  Gennevilliers,
eine direkte Nachbarstadt von Paris. „Vielen Dank für die
Bekräftigung  der  Freundschaft  zwischen  unseren  Völkern  und
diese  Möglichkeit,  gemeinsam  für  eine  bessere  Welt  zu
handeln.“

Bergkamener  Gästeführer
brauchen Verstärkung
Die Zahl der Stadt- und Gästeführungen in Bergkamen hat – wie
in der Vergangenheit schon häufiger berichtet -in den letzten
Jahren immer weiter zugenommen. Deshalb wird die Runde der
derzeitigen  Gästeführer/-innen  im  Gästeführerring  Bergkamen
auch im Jahre 2015 wieder viel beschäftigt sein und braucht
vor diesem Hintergrund auch dringend längerfristig personelle
Verstärkung.
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Die Gästeführer Andrea Wissmann und Detlef Göke bringen den
Ausflüglern des Blinden- und Sehbhindertenvereins die Marina
Rünthe etwas näher.

Die  VHS  der  Stadt  Bergkamen  bietet  darum  in  enger
Zusammenarbeit mit den z. Zt. aktiven Gästeführer/innen vom
14. Februar an einen besonderen Kurs für mögliche zukünftige
Gästeführer/innen an, der sich insbesondere an interessierte
Bürgerinnen und Bürger wendet, die gern mit anderen Menschen
zu  tun  haben,  sich  mit  Ihrer  Heimatstadt  und  ihrer
Heimatregion identifizieren, mehr darüber wissen wollen und
vielleicht sogar schon einmal mit dem Gedanken gespielt haben,
selbst  in  der  Rolle  eines  Gästeführers  mit  Gruppen  im
Stadtgebiet unterwegs zu sein, um ihnen die Sehenswürdigkeiten
und Besonderheiten Bergkamens und seiner Stadtteile näher zu
bringen.

Kann  auch  ich  Gästeführer/in  werden?  Was  machen
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Gästeführer/innen  eigentlich  genau?  Woher  bekommen  sie  ihr
Wissen  und  wie  geben  sie  dieses  Wissen  weiter?  Sind  
vielleicht  auch  meine  Interessenschwerpunkte  gefragt?  Wie
„funktioniert“ eine Stadt- oder Themenführung in der Praxis
und was muss man dabei beachten?

Antworten auf diese und viele andere Fragen gibt der geplante
„Gästeführer“-Kurs,  der  ab  Samstag,  14.  Februar,  an  acht
Samstagvormittagen jeweils von neun bis zwölf Uhr im VHS-Haus
an der Lessingstraße in Bergkamen–Mitte stattfinden wird.  Die
Teilnahme an dem Kurs ist kostenfrei. Anmeldungen werden bis
zum Kursbeginn noch von der VHS der Stadt Bergkamen (Mechthild
Turk, Tel. 02307/ 28 49 52)  entgegengenommen. Für Fragen und
weitere Informationen steht aber im Rathaus (1. Etage, Zi. 115
Tel.  02307/965  233)  überdies  auch  Stadtarchivar  Martin
Litzinger als Koordinator des Gästeführerrings zu Verfügung.

 

Ausgediente  Weihnachtsbäume
werden abgeholt
Nach  dem  Ende  der  Weihnachtszeit  bietet  der
EntsorgungsBetriebBergkamen die Abfuhr der Weihnachtsbäume in
der Woche vom 12. Januar bis zum 16. Januar 2015 an.

Beachten Sie bitte, dass die Abfuhr in den
verschiedenen Stadtteilen an unterschiedlichen
Tagen  erfolgt.  Wenn  Sie  ihren  alten
Weihnachtsbaum nicht mehr benötigen, stellen
Sie ihn bitte ohne Weihnachtsdekoration bis
spätestens  sieben  Uhr  zur  Abfuhr  an  den
Straßenrand.
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Im  Einzelnen  erfolgt  die  Weihnachtsbaumabfuhr  an  folgenden
Tagen:

 

Wochentag Datum Stadtteil

Montag 12.01.2015 Mitte

Dienstag 13.01.2015 Oberaden und Heil

Mittwoch 14.01.2015 Weddinghofen

Donnerstag 15.01.2015 Overberge und Rünthe
(nördl. Kanal)

Freitag 16.01.2015 Rünthe (südl. Kanal)

VKU-Fahrplanwechsel:  Busse
fahren  jetzt  auch  Overberge
an
Ab dem 7. Januar 2015 gilt der neue Busfahrplan der VKU. Dabei
wird künftige der Stadtteil Overberge durch die „neue“ Linie

R82 angefahren.

Alle Änderungen sind in den
neuen Bereichsfahrplänen

enthalten. Die Bereichsfahrpläne
Süd (Fröndenberg, Holzwickede,

Schwerte und Unna), Mitte
(Bergkamen, Bönen, Kamen) und
Nord (Bergkamen, Lünen, Selm,
Werne) bieten einen schnellen

Zugriff zu allen wichtigen Informationen rund um Bus und Bahn
in der Region.
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Die  Fahrplanänderungen  in  Bergkamen  ab  dem  7.  Januar  im
Überblick:

R11  Bergkamen  –  Weddinghofen  –  Oberaden  –  Lünen-Süd  –
Stadtmitte  –  ZOB-Hbf  –Cappenberger  See

Die ehemaligen Fahrten mit dem Fahrtziel „Westfalia“ enden nun
an  der  neu  eingerichteten  Haltestelle  „Wethmar  Mark“.  Die
Haltestelle „Westfalia“ entfällt.

Die Fahrt montags bis freitags um 5.43 Uhr ab Jahnstraße endet
nun ebenfalls an der Haltestelle „Wethmar Mark“ und nicht mehr
am Cappenberger See.

Sonntags vormittags wird das Fahrtenangebot auf der R11 auf
einen 60 Minuten-Takt verdichtet.

R12 Kamen – Bergkamen – Lünen

In Fahrtrichtung Lünen fährt die R12 nun über die Haltestelle
„Holtgrevenstraße“.  Die  Haltestelle  „Hansesaal“  wird  nicht
mehr angefahren.

Samstags wurden die Abfahrtszeiten geringfügig verschoben.

Sonntags verkehrt die Linie nun ganztägig im 60 Minuten-Takt.

T35 Bergkamen-Nordfeld / Gartensiedlung – Bergkamen Mitte

Der Ortsteil Overberge wird künftig über die RegioBus-Linie
R82  angebunden,  die  TaxiBus-Haltestelle  „Schmülling“,  „Ford
Schneider“, „Efeuweg“ und „Werner Straße“ entfallen.

 S80 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

In  Ergänzung  zu  der  stündlich  verkehrenden  R81  an  der
Haltestelle „Fritz-Husemann-Str. (Ost)“ legt die S80 hier nun
einen zusätzlichen Stopp ein.

Die Samstags-Fahrten zwischen Bergkamen und Kamen entfallen.



R81 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

R82 Werne – Bergkamen (–  Kamen – Unna)

Die Linie R81 verkehrt in Bergkamen-Rünthe grundsätzlich über
die Kettelersiedlung. Die Haltestellen „POCO“, „Gewerbepark“
und  „Sandbochumer  Weg“  werden  von  der  RegioBus-Linie  R82
bedient.

Die Linie R82 fährt vom Krankenhaus in Werne über Wahrbrink
zum Stadthaus. Von hier aus verkehrt die Linie R82 montags bis
samstags weiter über Rünthe (Fahrweg über POCO), Overberge bis
zum Busbahnhof Bergkamen. Ab Bergkamen werden die Fahrten als
R81 weiter bis nach Unna geführt.

Die  Linien  R81  und  R82  bilden  an  den  gemeinsam  bedienten
Haltestellen zwischen Werne und Bergkamen einen 30 Minuten-
Takt.  Auch  an  Samstagen  gibt  es  hier  nun  zwei
Fahrtmöglichkeiten  pro  Stunde.

Die neuen Bereichsfahrpläne, gültig ab dem 7. Januar 2015,
sind ab sofort für 1 Euro Schutzgebühr beim Busfahrer oder in
folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

Bürgerbüro im Rathaus
Rinne-Mork, Präsidentenstraße
Brinkmann, Jahnstraße
Best-Harder, Bahnhof Oberaden
Brocke, Rünther Straße
K-Kiosk, Töddinghauser Straße

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Tel. 0 180 6 / 50
40 30 (pro Verbindung: Festnetz 0,20 €, mobil max. 0,60 €.)
oder im Internet www.vku-online.de.

http://www.vku-online.de/


Feiertage  –  geänderte
Abfuhrtage bei der Müllabfuhr
Da auch in diesem Jahr die Weihnachtsfeiertage auf Werktage
fallen,  verschieben  sich  die  Abfuhrtage  für  Restmüll  und
Wertstofftonne in allen Bezirken der Stadt.

Die Abfuhr der Montagsbezirke wird auf Samstag, 20. Dezember,
vorgezogen.  Die  Dienstagsbezirke  werden  am  Montag,  22.
Dezember, die Mittwochsbezirke am Dienstag, 23. Dezember und
die  Donnerstagsbezirke  an  Heiligabend  abgefahren.  Die
Freitagsbezirke werden am Samstag, 27. Dezember abgefahren.

Im Einzelnen erfolgt die Abfuhr an folgenden Tagen:

 

Wochentag Datum Restmüll Wertstoffe

Samstag 20.12.2014 Bezirke 1 + 2 Bezirk 6

Sonntag 21.12.2014 Keine Müllabfuhr Keine Müllabfuhr

Montag 22.12.2014 Bezirke 3 + 4 Bezirk 7

Dienstag 23.12.2014 Bezirke 5 + 6 Bezirk 8 und
Wertstoffcontainer „B“

Mittwoch 24.12.2014 Bezirke 7 + 8 Bezirk 9

Donnerstag 25.12.2014 1.
Weihnachtsfeiertag

Keine Müllabfuhr

Freitag 26.12.2014 2.
Weihnachtsfeiertag

Keine Müllabfuhr

Samstag 27.12.2014 Bezirke 9 + 10 Bezirk 10
Der  EBB  bittet  alle  Bürgerinnen  und  Bürger  darum,  diese
Verschiebung der Abfuhrtage zu beachten.

Der EBB wünscht allen Bergkamener Bürgerinnen und Bürgern eine
frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2015!

https://bergkamen-infoblog.de/feiertage-geaenderte-abfuhrtage-bei-der-muellabfuhr/
https://bergkamen-infoblog.de/feiertage-geaenderte-abfuhrtage-bei-der-muellabfuhr/


 

Auch  der  Wertstoffhof  macht
Weihnachtsferien
Der GWA-Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7 bleibt
im Zeitraum von Mittwoch, 24. Dezember 2014 bis Donnerstag,
den 1. Januar 2015  geschlossen.

Wer jedoch dringend zwischen den Feiertagen Abfälle und
Schadstoffe zu entsorgen hat, kann das Wertstoffzentrum Nord
in Lünen, Brückenkamp zu den üblichen Öffnungszeiten nutzen.
Heiligabend und Silvester ist die Betriebsstelle von 8.00 bis
12.00 Uhr geöffnet. Die GWA weist darauf hin, dass hier andere
Preise als auf dem Wertstoffhof in Bergkamen gelten.

Bei Fragen hilft die GWA-Abfallberatung am gebührenfreien
Servicetelefon unter 0 800 400 1 400 gerne weiter. Weitere
Auskünfte sind auch online erhältlich: www.gwa-online.de.

Ausgezeichnet:  Walter  Thiel
sichert  Stromversorgung  für
Ebola-Krankenstation  in
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Sierra Leone
In seiner letzten Sitzung in diesem Jahr hatte es der Stadtrat
einstimmig beschlossen, am Mittwochabend setzte Bürgermeister
Roland Schäfer das in die Tat um: Er zeichnete Walter Thiel
vom  THW  Kamen/Bergkamen  mit  der  Ehrenmedaille  der  Stadt
Bergkamen aus.

Walter  Thiel  (l.)  mit
Bürgermeuster  Roland
Schäfer  bei  der
Überreichung  der
Ehrenmedaille  der  Stadt
Bergkamen.

Der  58-jährige  Bergbau-Vorruheständler  wird  vom  THW  seit
Jahren  überall  auf  der  Welt  eingesetzt,  wo  Katastrophen
Menschen  heimsuchen:  sei  es  nach  dem  großen  Erdbeben  auf
Tahiti, nach den Überschwemmungen in Bosnien oder bei der
Bekämpfung von Ebola.

Erst vor Kurzem ist er von einem vierwöchigen Aufenthalt im
Auftrag  einer  dänischen  Hilfsorganisation  aus  Sierra  Leone
zurückgekehrt. Dort sorgte er mit weiteren Spezialisten des
THW dafür, dass eine Ebola-Krankenstation sicher mit Strom
versorgt wird. Einen direkten Kontakt mit Kranken hatte er
dabei  nicht.  Das  THW  hatte  ihn  aber  vorher  gründlich  auf
diesen riskanten Einsatz in einem Lehrgang vorbereitet. Im
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Gepäck  hatte  er  Verbandsmaterial,  Medikamente  und  einen
Schutzanzug.

THW bereitet Helfer auch auf einen
Entführungsfall vor
Doch  bei  den  Lehrgängen  des  THW  geht  es  nicht  nur  um
technische oder medizinische Fragen. In Planspielen hat Walter
Thiel auch gelernt, wie man sich am besten in Krisengebieten
bei  einer  Entführung  durch  Kriminelle  oder  religiösen
Fanatikern verhält.  „In Sierra Leone habe ich mit einem THW-
Kameraden  zusammengearbeitet,  der  im  Sudan  entführt  worden
war. Er hat mir gesagt, dass er ohne diese Vorbereitung die
Entführung nicht überstanden hätte“, berichtete Walter Thiel.

Diese  Auslandseinsätze  werden  vom  Bundesinnenministerium
gesteuert. Wer wie Walter Thiel der „Schnellen Einsatzeinheit
Wasser Ausland“  angehört und wegen seines früheren Berufs als
Elektrosteiger jede Menge Erfahrung rund um das Thema Strom
mitbringt,  hat  praktische  immer  einen  gepackten  Koffer  zu
Hause. „Wenn eine Anforderung kommt, dann muss ich innerhalb
von sechs Stunden am Frankfurter  Flughafen sein.

Damit es dem Vorruheständler nicht langweilig wird, wenn er in
der Heimat ist, hat er einen Minijob als Fahrer bei einem
Kurierdienst angenommen. Die Chefin ist eine gute Bekannte von
ihm. Als er diesen Job angenommen hatte, macht er ihr klar:
„Wenn ein Anruf vom THW kommt, dann bin ich weg. Das hat
Vorrang.“

Mehr Infos zum THW Kamen/Bergkamen gibt es hier.

http://www.thw-kamen-bergkamen.de


Neuer  Abfallkalender  –
Tourenplanung bleibt
Bereits  im  vollem  Gange  ist  die  Verteilung  der  neuen
Abfallkalender für das Jahr 2015. Bis zum 20. Dezember sollte
jeder  Haushalt  in  Bergkamen  einen  Abfallkalender  erhalten
haben.

Die Tourenplanung hat sich im Vergleich zum Jahr 2014 nicht
geändert: Neben dem Abfallkalender besteht natürlich weiterhin
die Möglichkeit sich die individuellen Abfuhrtermine online
unter http://www.gwa-abfallkalender.de/bergkamen/ erstellen zu
lassen.

Auf  der  Homepage  der  Stadt  Bergkamen
unter  http://www.bergkamen.de/abfallentsorgung-abfuhrtermine-g
ebuehren-gefaessgroessen.html  sind  die  Abfuhrtermine  –  auch
als Ausdruck – dann zusammengefasst.

Der EBB wünscht allen Bergkamener Bürgerinnen und Bürgern eine
frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2015!

https://bergkamen-infoblog.de/neuer-abfallkalender-tourenplanung-bleibt/
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